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Die Brüder Wolfhart, Sigmund und Ulrich von Brandis bestätigen der Gemeinde Fläsch 
den von ihrem Vater Wolfhart und Thüring von Aarburg am 5. Dezember 1438 ausge- 
stellten Freiheitsbrief. 

 
Or. (A), GemeindeA Fläsch 10. – Pg. 29,5/19,5 (Plica 3,7) cm. – 3 Siegel abh., Siegelbeschrei- 
bung und Abb. bei Liesching/Vogt, Siegel, S. 69, Nr. 9 (Wolfhart VI.), Nr. 11 (Sigmund I.) (tw. 
zerstört) u. Ulrich v. Brandis (tw. zerstört). – Rückvermerk (15. Jh.): Ain bestae t brief der heren der 
fryha(i)t, 1472. 
Erwähnt: RQ Graubünden II/2, 2. Halbbd.,409. 

 
|1 |≡ Wira) |≡ alle drye gebruo der Wolffhart,  Sigmund vnd V

o
lrich fryherren von 

Branndiss1 bekennenb) offennlichen || |2 mit disem brieue vnd tuo ndt kunnde allermeng- 
lichem, daz fu' r vns komen sind die erbern lu' te vnnser lieben vnd || |3 getru' wen die gantz 
gemaind zu Flae sch2, habend vns fu' rpraucht vnd ertzaigt ainen ganntzen vnd gerea chten 
besigelten || |4 brieue3, wylendt von den edeln vnd wolgeporn Wolffharten von 
Branndiss4 vnnserm lieben hern vnd vatter vnd Thu' ringen |5 von Arburg5 baid fry 
herren seliger gedea chtnuss vssgegangen, der da ettliche stuck vnd artickel, damit sy die 
bemelten |6 gemaind von Flae sch vor ettlicher zite begaubet vnd gefryet hand gehept, 
wyset vnd innhalt. Vnd nach dem si vns |7 nutzemav l zuo gehoe rig vnd in erpschafft wyse 
geuallen vnd an vns sind komen, haben sy an vns gar mit diemue tigem |8 ernste vlissig 
gebea tten vnd angerue fft, inen soe lich ir genade vnd fryhaiten, wie die in dem bemelten 
irem fryhait brief |9 begriffen wea ren, zu bestae tigend vnd ze confirmierent genea digcli- 
chen geruo chten etc. Soe lich ir diemue tig vnd |10 ernstlich gebea tte, auch anneme gehorsam 
getru' w vnd willig dienste, die si dem selben vnnserm herren vnd vatter |11 Wolffhar- 
ten von Branndiss vnd vnnsern vordern seliger gedea chtnuss vnd och vns alltzite biss- 
her gar getru' lichen getan |12 vnd bewist habend vnd hinfu' r in ku' nfftig zite wol tuo n soe l- 
lent vnd mugend, angea sechen vnd inen soe liche obgemelte ir |13 fryhait, wie die der ge- 
mea lt ir fryhait brief von wortt zu wortte mit allen stucken puncten vnd artickeln lut vnd 
innhalt be- |14 stae ttiget vnd confirmieret, vernu' wendt bestae tigen vnd confirmierent inen 
soe lichs alles in gemain vnd besunnders |15 mit guo tter vnd rea chter wissen vnd in kraffte 
diss briefs. Der gestalte, das wir vnd alle vnser erben vnd nachkomen sy vnd |16 alle ir 
nachkomen by soe lichem berue rten fryhait brieue vnd by aller siner innhalt stucken 
puncten vnd artickeln laussen |17 beliben su' llent vnd wellent zu guo tten tru' wen, vngeuea r- 
de. Vnd des zu guo ttem vnd waurem vrku' nnde vnd vestung |18 so  gea bent wir obgenanten 
gebruo der Wolfhart,  Sigmund vnd V

o
lrich von Branndiss der vorgenannten ge- 

maind zu Flae sch |19 disen brieue fu' r vns selbs vnd alle vnnser erben vnd nachkommen 
mit vnser ieglichs anhanngendem insigel besigelt vff den |20 nea chsten dornstag vor vnser 
lieben frowen zu der kertzwyhe nach der gepurt Cristi, do man zalt thusent vier- |21 
hunndert vnd im zway vnd sibenntzigisten iauren. 
 
a) Initiale W, 3,3/1,8 cm. – b) Initiale B, 1,2 cm hoch.  
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